
Controlling - nichts fifu Erbsenzähler Mentalcollege

perufsfelder, in denen
l-f wirtschaftlich es Know-
how gefragt ist, boomen
gerade jetzt in allen Bran-

.ctrsr1, .ab9r Tql"Tu li;nanzmanaseurnnen r^/ls-
sen, dass es nicht nur ums
Zählen gehtl Wiftschaft-
Iichkeit hat nichts mit Erb-
senzählerei zu tun oder da-
mit, dass man den Geld-
hahn z. B. ftir Weiterbil-
dung rider Marketing ein-
lach zudreht. Gemessene
Werte sind dazu da, das Po-
tential des Unternehmens
langfristig einzuschätzen.
Was bedeutet z. B. eine ge-
dnge Fluktuation von 2%?
Sind die Mitarbeiter/innen
zufrieden oder sehen sie
keine andere Möglichkeit?
Es kommt also auf die In-
terpretation der Zahlen an,
Zu den unternehmenskiti-
schen Kennzahlen wird
auch scheinbar nicht Mess-
bares wie die Kundenzu-

ftiedenheit oder die Moti-
vation der Mitarbeiter/in-
nen einbezogen.

Dazu ist besonderes Wis-
sen notwendig wie z. B.'Ba-
lanced Scorecard, Bench-
marking, dynamische In:'
vestitionsrechnung, etc.
Controller lielern für not-
wendige Innovationspro-
zesse anhand der Kennzah-
len wichtige Entschei-
dungshilfen - ftu das Mar-
keting, aber auch fur For-

schung&Entwicklung. Und
das alles kann man in ei-
nem Kompaktlehrgang ler-
nen und solort umsetzen.
,,Bei mir erlahren Sie alles,
was Sie unmittelbar im Be-
ruf brauchen können. Ha-
ben Sie Wirtschaft studiert,
werden Sie vieles jetzt rich.
tig verstehen.

Haben Sie nicht Wirt-
schaft studiert, erhalten Sie
in knapper und verständli:

. cher Form die Einführung
und Vertiefung in wirt-
schaftliches Wissen," er-
kläfi Mag. Thomas Fell-
ner, Unternehmensbem-
ter und Lehrgangsleiter
ftt Controlling und B\AII-
an der bfi Wien Akademie
für (angehende) Füh-
rungskäfte. Informati
onsabend für Diplom-
lehrgang Controlling am
11.3 .2010,  Lehrgangs-
dauer von 23.3. bis
I7 - 7.2010 und im Web:
ww\M.bfi -wienakademie.at

Lebenstakt wiedeA
Die praxisnahe Ausbil-

dung ist mit zehn Präsenz-
wochen in fünf Semestem
ftir berufstätige Studelten
niit vüeiter Anreiie ?oäzi-
piert. Neben der Entwick-
lung der fachlichen und
persönlichen Kompetenz
werden auch unterneh4reri-
sche Fähigkeiten ausgebil-
det. Die Zulassung zum
Lehrgang ist auch ohne Ma-
tura möglich. Die Ausbil-
dung schließt mit der inter-
national anerkannten Be-
zeichnung,,Atademischer
Mentalcoach" ab und den
Absolventenein bietet sich
ein breites Betätigungsfeld.
Einführungsseminare für
den im Oktober 2010 star-
tenden Lehrgang finden am
5./6. März sowie 4./5. Juni
2010 am Mentalcollege Bre-
genz statt. Mentalcollege
Bregenz,Tel.0 55 74/799 71,
\aryw.mentalcollege.com
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bfi Wien Akademie lür (angehende) Führungskräfte
Dlplomlehigang Intornelionales Produlitmanagengnl

. Strategjsches llarketing, Innovations- u. interku]turelles l\,4anagement
Lehrgangsrtarl 01 .03.201 0, Tages ehrgang

DlplomlohEang Controlllng
Know-how f,jr strategisches und operat ves Finanzmanagement
Informationsab€nd: 1 1 .03.20'10. 17.00 Uhr
Lehrgangsstart 23.03.20 1 0, berufsbegleitend

Inl6grl€rtq Kommunikation
Lehrgang univerc tären Charalders rnit Abschiuss Magter of Arts
Schwerpunl(e: PR/Lobbying & Public Afiairs und Angewandtes
l\4arkeling & BWL
Intormalionsabend: 21.04.2010,'18.00 Uhr
Lehrgangsstart 05.10.2010, berufsbegleitend

bfi Wlen Akademie
Alfrod-Dallinger:PlaL 1, 6. Stock, i034 Wien, +43 1 811 7B-i0'100

wwwbtl-wionakademi3,at

bfi Wien Akademie
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